
Jungschargruppe
„... damit Mädchen und Buben groß 
und stark werden.“

Jungschararbeit geschieht im Rahmen einer konkreten 
Pfarrgemeinde. Diese stellt die notwendigen Rahmen- 
bedingungen zur Verfügung:

|	 geeignete Gruppenleiter/innen, die eine pädagogische  
	 Grundausbildung durchlaufen haben und 16 Jahre alt  
	 sein sollen
|	 geeignete Räumlichkeiten für unterschiedliche  
	 Aktivitäten – drinnen wie draußen
|	 die Finanzierung von Aus- und Weiterbildungsmaß- 
	 nahmen, der Anschaffung von Arbeitsmaterialien sowie  
	 die Subventionierung von gemeinsamen Aktivitäten

Die Einbindung der Eltern geschieht durch regelmäßige 
Informationen über Aktivitäten der Jungschargruppe und 
geplante Programmvorhaben.

Sie als Eltern können Ihre Kinder unterstützen, indem sie 
bei der Planung des Familienprogramms Rücksicht auf die 
Termine nehmen und dafür Sorge tragen, dass die Kinder 
rechtzeitig bei den Gruppenstunden sein bzw. an anderen 
Aktivitäten teilnehmen können. Darüber hinaus tut es 
jedem Kind gut, wenn es eine solidarische Bestärkung in 
seinem Jungschar-Engagement erfährt und auch zu Hause 
eine gewisse Offenheit für religiöse Themen und Fragen 
gegeben ist. 

In den allermeisten Pfarrgemeinden gibt es neben der 
Jungschar noch andere kinderpastorale Angebote, z.B. 
in regelmäßigen Abständen Kindergottesdienste am 
Sonntagvormittag, zu denen alle Kinder (mit ihren Eltern) 
eingeladen sind. 
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Liebe Mütter! 
Liebe Väter!

Sie haben Interesse an den Angeboten der Katholischen 
Jungschar. Hier bekommen Sie einige Informationen über die 
Katholische Jungschar, ihren Auftrag und ihre Arbeitsweise.

Die Katholische Jungschar ist als größte Kinderorganisation 
Österreichs die Trägerin der kinderpastoralen und freizeit-
pädagogischen Arbeit mit Kindern innerhalb der katholischen 
Kirche. Die Katholische Jungschar ist mit dieser Arbeit von 
der Österreichischen Bischofskonferenz beauftragt. Der 
kinderpastorale Auftrag der Katholischen Jungschar richtet 
sich an alle Mädchen und Buben mit dem Ziel, deren Lebens-
kompetenz zu fördern und zu stärken. 

Mehr als 90.000 Mädchen und Buben in Österreich und etwa 
10.000 Kinder in Südtirol sind Teil der Katholischen Jungschar, 
etwa 13.000 ehrenamtlich engagierte Gruppenleiter/innen 
begleiten die ca. 8- bis 14-Jährigen.

Seit mehr als 60 Jahren ist die Katholische Jungschar in 
Pfarrgruppen organisiert und orientiert sich in ihrem Angebot 
an den Lebenssituationen und Bedürfnissen der Mädchen und 
Buben. Unterstützung, Service und Weiterbildung bekommen 
die Gruppenleiter/innen in den Pfarren von den Mitarbeiter/innen 
der Diözesanbüros. Die Zusammenarbeit der Katholischen 
Jungschar auf Bundesebene sichert die Qualität der pädago-
gischen und pastoralen Arbeit und sorgt dementsprechend 
für inhaltliche Unterstützung der Diözesanleitungen.

„In der Mitte stehen die Kinder“, sagt das Leitbild der Katho-
lischen Jungschar.

Die Jungschargruppe – Lernen fürs Leben ... 

Die Arbeitsweise der Katholischen Jungschar besteht vor 
allem in der Anleitung und Begleitung von regelmäßig statt-
findenden Kindergruppen. 

Schritt für Schritt eignen sich die Mädchen und Buben die 
Welt an, lernen, probieren etwas aus, entwickeln sich.  
In den Jungschargruppen finden sie den entsprechenden 
Rahmen, wo sie sich auch außerhalb von Familie und Schule 
mit Gleichaltrigen treffen und ihre Persönlichkeiten weiter- 
entwickeln können.

Die Jungschar bietet dazu in den Pfarrgemeinden regelmäßige 
Gruppentreffen an. Dort findet kein Religionsunterricht statt, 
aber die gemeinsamen Unternehmungen und die Art des 
Miteinanders gründen auf einem christlichen Wertesystem. 
Das macht sich vor allem in einem respektvollen, ernst 
nehmenden und wertschätzenden Umgang miteinander 
bemerkbar:

|	 Mädchen und Buben lernen Konflikte gewaltfrei zu lösen
|	 Mädchen und Buben werden zur kritischen Betrachtung  
	 von (Unrechts-)Situationen in der Welt angeleitet 
|	 Mädchen und Buben können Fragen zu Gott und der Welt  
	 stellen 
|	 Mädchen und Buben werden in ihrer Beziehung zu Gott  
	 bestärkt 
|	 Mädchen und Buben können sich mit christlichen Ritualen  
	 und Symbolen auseinandersetzen 

Diese christliche Lebenshaltung wird z.B. beim Spielen in der 
Jungscharstunde, bei Ausflügen, Aktionen oder am Jungschar-
lager sichtbar. Denn Spielen ist das wichtigste Lerninstrument 
der Kinder. Sie erschaffen sich im Spiel ihre Welt und können 
Neues entdecken und einüben. Spielerisch können sich die 
Mädchen und Buben auch mit Fragen und Themen, die sie im 
Alltag beschäftigen, auseinandersetzen und werden dabei von 
Gruppenleiter/innen begleitet.

… damit sie groß und stark werden! 

Die Angebote der Katholischen Jungschar nehmen darauf 
Bedacht, dass sie für die Alltagsbewältigung der Mädchen 
und Buben hilfreich sind, sie in ihrer Entwicklung fördern 
und stärken, also in einem umfassenden Sinn „heilsam“ für 
sie sind. So macht die Jungschararbeit in ihrem konkreten 
Tun die christliche Frohbotschaft sichtbar. 

Im Zentrum der Bemühungen der Gruppenleiter/innen und 
Mitarbeiter/innen steht dabei die Aufmerksamkeit für die 
individuellen Lebensumstände der einzelnen Mädchen und 
Buben.

Kirche mit Kindern zu leben heißt konkret: 

|	 den Mädchen und Buben in der Jungschargruppe ein  
	 Stück „Lebensbegleitung“ anbieten
|	 die und den Einzelnen durch das miteinander Tun  
	 stärken, ermutigen und bereichern
|	 die Mädchen und Buben für die Nöte, Sorgen und Ängste 
	 der anderen Gruppenmitglieder sensibilisieren und mit  
	 ihnen einen fürsorglichen Umgang einüben 
|	 jedes Mädchen und jeden Buben in der Gruppe so, wie  
	 sie/er ist, annehmen und gut in die Gemeinschaft  
	 aufnehmen 
|	 die Gruppenleiter/innen setzen sich für die Mädchen und  
	 Buben ihrer Gruppe ein, ergreifen Partei und unterstützen 
	 sie in der Umsetzung ihrer Anliegen tatkräftig

Jungschar ist ...
die Kinderorganisation der Katholischen Kirche


